
VERHALTENSREGELN EINSCHIESSPLATZ 
1. Verlasse die Anlage, wie du sie betreten hast  

Der Bogenschütze hat dafür Sorge zu tragen, dass er keinen Müll auf der Anlage hinterlässt.  

2. Behandle die Anlage mit Sorgfalt 
Die zur Verfügung gestellten Anlagen (SchießstäƩe, 3D-Parcours) sind mit Sorgfalt zu behandeln, d.h. Pfeile nur einzeln aus den 
Targets ziehen, Targets nicht aus der Verankerung reißen, u.ä.  

3. Rauchverbot auf der gesamten Anlage 
Auf dem gesamten Bogensportareal herrscht striktes Rauchverbot.  

4. Alkohol, Drogen und Medikamente haben beim Bogensport nichts verloren 
Personen unter Alkohol-, Drogen- oder Medikamenteneinfluss dürfen die Anlage nicht benutzen. Wir behalten uns ausdrücklich 
das Recht vor, Personen nur aufgrund des Verdachts und ohne spezifische Tests von der Teilnahme auszuschließen.  

5. Eigenes Equipment  
Jeder Bogenschütze ist berechƟgt, auf dem Parcours mit dem eigenen Bogen zu schießen.  
Verboten sind Armbrüste und Compoundbögen, sowie Pfeile mit Jagdspitzen.  

6. Jeder Bogenschütze ist selbst für seine Schüsse verantwortlich  
Daher vor dem Schuss den Zielbereich beobachten und erst schießen, wenn sich niemand im Schussfeld befindet. Ausreichend 
lange warten, bis Personen den Zielbereich verlassen haben. Im Zweifelsfall darf nicht geschossen werden, solange nur die ge-
ringste Gefahr besteht jemanden zu verletzen.  

7. Schüsse müssen immer auf das Ziel gerichtet sein  
Es dürfen nur Schüsse auf die aufgestellten Ziele abgegeben werden. Hohes Anhalten über 45° ist ebenfalls nicht gestaƩet und 
darüber hinaus noch gefährlich. Natürlich ist auch das Spannen des Bogens von oben nach unten verboten.  

8. Es darf nur von der Abschußlinie geschossen werden  

9. PFEILHOLEN  
Pfeilholen ist nur in Absprache gemeinsam mi anderen Schützen erlaubt. 

10. Pfeilsuche  
Nur in Verbindung mit dem Pfeilholen erlaubt. Auch hinter dem Pfeilfang ist das Pfeilsuchen verboten. 

11. Jugendliche unter 16 Jahren benöƟgen eine Begleitperson  
Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen nur in Begleitung eines erziehungsberechƟgten den Einschießplatz benutzen..  

12. Keine HausƟere 
HausƟere müssen hinter der Abschußlinie angeleint werden.  

13. Kleidung  
Die Kleidung ist den örtlichen Gegebenheiten sowie der WiƩerung anzupassen. Festes Schuhwerk sowie atmungsakƟve Kleidung 
wird empfohlen.  

14. HaŌungsausschluss  
Eine HaŌung für Unfälle ist ausgeschlossen. Die Begehung des Parcours erfolgt auf eigene Gefahr. 


